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Banknoten Banknoten 

  
  

WICHTIGER HINWEIS WICHTIGER HINWEIS 
  
Die LandeswährungDie Landeswährung war bis zum Jahre 2004 der Franc Malgache, FMG genannt. Im Jahre 2003 wurden 
neue, fälschungssicherere Noten eingeführt und, um mit der alten Kolonialzeit zu brechen, die ehemalige 
Währungseinheit „Ariary“ den neuen Banknoten zu Grunde gelegt. Fünf FMG entsprechen einem Ariary. 
Es gibt nun bis 2007 Banknoten in FMG und solche in Ariary, was den Umgang mit dem Notengeld nicht ge-
rade erleichtert. 

 
 
Nachstehend die Übersicht über die sich im Umlauf befindlichen Banknoten: 

 
FMG 500 – alte Note, jedoch noch gültig, Gegenwert  CHF 0.0568 oder EUR 0.0365 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ariary 100 respektive 500 FMG – neue Note, Gegenwert  CHF 0.05.68 oder EUR 0.0365 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FMG 1’000 – alte Note, jedoch noch gültig, Gegenwert  CHF 0.114  oder EUR 0.735 – mit Bara-Rinderhirt und 
Portrait eines Betsimaraka-Mädchens 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ariary 200 respektive 1'000 FMG – neue Note, Gegenwert  CHF 0.114 oder EUR 0.735 
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FMG 2'500 oder 500 Ariary – alte Note, ungültig   
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FMG 2’500 – alte Note, ungültig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FMG 5’000  –  alte Note, ungültig  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FMG 5’000 – alte Note, jedoch noch gültig, Gegenwert  CHF 0.568 oder EUR  0.366 mit Rova und Portrait ei-

ner Merina-Frau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ariary 500 respektive 2'500 FMG – neue Note, Gegenwert  CHF 0.284 oder EUR 0.183 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ariary 1'000 respektive 5'000 FMG – neue Note, Gegenwert  CHF 0.568 oder EUR 0.366 
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FMG 10’000 – alte Note, ungültig 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ariary 2'000 respektive FMG 10'000  – neue Note – Gegenwert  CHF 1.14 oder EUR 0.73 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
FMG 25’000 – alte Note, ungültig 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ariary 5'000 respektive FMG 25'000 Ariary – neue Note – Gegenwert  CHF 2.84 oder EUR 1.83 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Ariary 10'000 respektive FMG 50'000 Ariary – neue Note – Gegenwert  CHF 5.68 oder EUR 3.66 
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Münzen 

 
Es sind die nachstehenden Münzen  im Umlauf. 
 

 
Münzen 

 
 

Starke Kursschwankungen 
 

Die aufgeführten Gegenwerte basieren auf einem Kurs von CHF 1.-- = FMG 8’800 (Kurs 07.2006), 1989 be-
trug dieser Kurs 800. im Jahre 2001 erhielt man für einen CHF zwischen FMG 3'600 bis 3'800. Für einen 

EURO erhielt man im Mai 2006 ca. 13’600 FMG oder 2'720 Ariary, für einen CHF 9'230 FMG oder 1'846 A-
riary 

 
Kurse per 14.03.2008 EURO 2 668,67  Ar / FMG 13'340 und CHF 1 696,19 Ar / 8’480 FMG 

Aktuelle Tageskurse unter: www.bmoi.mg  
 

 
Geldwechsel 

 $  Da der Wechsel in Banken recht kompliziert ist, hat jeder Kunde der 
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DILAG-TOURS die Möglichkeit, vor der Reise bekannt zu geben, wie viel Geld 
er zu wechseln wünscht, damit die entsprechenden Beträge in Landes-
währung gemeinsam für alle Teilnehmer vor der Ankunft derselben durch die 
Reiseleiter beschafft werden können. 
 
In den Arrangement-Preisen der DILAG-TOURS sind fast alle Kosten bereits 
enthalten, so dass lediglich ein Betrag für persönliche Sachen wie Souvenirs, 
alkoholische Getränke, Nachtleben usw. benötigt wird. 
 
Die Schweizer Reisechecks werden von allen Banken ohne Probleme akzep-
tiert und gegen einen täglich neu festgelegten Kurs eingewechselt. Teilweise 
dauert der Wechselvorgang jedoch lange, d.h. bis alle Formulare ausgefüllt 
und die notwendigen Unterschriften eingeholt sind, verstreicht gerne eine hal-
be Stunde.  
 
Das Wechseln auf dem Schwarzmarkt ist verboten. Zudem sind die Wech-
selkurse meistens nicht sehr viel besser als diejenigen der Banken. 
 

Hauptsitz der Banque de l’Océan Indien (BMOI) in der Oberstadt
 
 
Was ist neu? NAVIGIEREN Reiseprospekt
Inhaltsverzeichnis Download Newsletter
Stichwortverzeichnis Unsere Website Kontakt aufnehmen

http://www.bmoi.mg/
http://www.dilag-tours.ch/pmws/pmws/indexDOM.php?client_id=dilag&page_id=download&lang_iso639=de
http://www.dilag-tours.ch/de/madagaskar_newsletter.php
http://www.dilag-tours.ch/
http://www.dilag-tours.ch/de/kontakt.php


Geld und Banken 
 
Der jeweilige Tageskurs kann bei jeder Bank erfragt werden. Dieser schwankt von Bank zu Bank teilweise bis zu 
10%. Wechselt man grössere Beträge, lohnt es sich, sich bei mehreren Banken nach dem Kurs zu erkundigen. 
Auf dem Internet findet man einen internationalen Wert des FMG unter: http://www.oanda.com/convert/classic  
und die beiden Währungen eingeben (CHF – MGA). 
  

Bancomaten und Kreditkarten 
 

 
Das Bancomaten-Zeitalter hat die Hauptstadt Tana inzwischen auch erreicht. Bargeldbezüge sind 
bei verschiedenen Banken möglich. Die Kapitel der Orte sind mit den nebenstehenden Symbol 
versehen 
 
Folgende Banken akzeptieren die nachstehenden Kreditkarten: 
 

 Banque Malgache de l’Océan Indien Visa, Master,  
 Bank of Africa (BOA) – ehemals BTM Mastercard, aber mit Rückfrage vor Bezug, was 

     eine minimale Wartezeit von einem halben Tag zur 
     Folge hat.  

 B.N.I. – Credit Lyonais Madagascar Visa 
 BFV Banque Nationale pour le Commerce Visa 

 
 

Die Bank mit dem dichtesten Filialnetz ist die 
BOA Bank of Africa. In jeder Stadt und in allen 
grösseren Ortschaften kann mit der Mastercard 
Geld bezogen werden. Vor der Auszahlung er-
folgt jedoch eine kostenpflichtige Rückfrage und 
die Wartezeit für den Geldbezug kann bis zu 24 
Stunden dauern. 
 

AMBANJA 
AMBATOLAMPY 
AMBATONDRAZAKA 
AMBILOBE 
AMBOSITRA 
AMPARAFARAVOLA 
ANDAPA 
ANDRAMASINA 
ANTALAHA 
ANTANANARIVO (12) 
ANTSIRABE 
ANTSIRANANA 
ANTSOHIHY 
FARAFANGANA 
FENERIVE EST 
FIANARANTSOA 
IHOSY 
MAHAJANGA 
MAHANORO 
MAHITSY 
MAINTIRANO 
MANAKARA 

MANANARA NORD 
MANANJARY 
MANJAKANDRIANA 
MAROANTSETRA 
MAROVOAY 
MIARINARIVO 
MORAMANGA 
MOROMBE 
MORONDAVA 
NOSY BE 
SAINTE MARIE 
SAMBAVA 
TANAMBE 
TAOLAGNARO 
TOAMASINA 
AUGAGNEUR 
TOAMASINA  
TOLIARY 
TSIROANOMANDIDY 
VANGAINDRANO 
VOHEMAR 

 
 

Filialnetz der BOA
 
Die BFV arbeitet mit der Western Union zusammen und hat Niederlassungen in Antananarivo (9), Antalaha, 
Antsirabe, Diego-Suarez, Fianarantsoa, Fort-Dauphin, Mahajanga, Manakara, Mananjary, Morondava, 
Nosy Be, Sambava, Sainte Marie, Tamatave, Tuléar und Vohémar. Diese Bank ist spezialisiert für schnelle 
Geldüberweisungen aus dem Ausland nach Madagaskar. 
 
Die BMOI ist bezüglich des Services für Banktransaktionen die modernste, schnellste und zuverlässigste Bank 
im Land, jedoch nur in der Hauptstadt, in Tamatave, Diego-Suarez, Mahajanga und Sambava vertreten. 
 
Die Banken des Landes vergeben gedeckte Kredite zu Zinssätzen zwischen 15% p.a. bis zu 30% p.a. was ei-
nem Kreditnehmer, das Aufnehmen eines Kredites sehr erschwert. 
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Im ganzen Lande sind genossenschaftlich organisierte, 
lokale Sparkassen mit dem Namen OTIV – eine Art 
Raiffeisen-Banken – tätig, welche es auch einer KMU  
ermöglichen die Finanzierung ihres Geschäftes sicher 
zu stellen. Deren Niederlassungen erkennt man an der 
grün-weissen Farbe. 
 
 
 
 
 

OTIV von Ambodiampana an der 
Strecke Sambava-Andapa

 
In den letzen Jahren haben die Tafeln CECAM (= Caisse d’Epargne de Crédit Agricole de Madagascar) stark zu-
genommen. Fast in jedem mittelgrossen Ort hat sich eine solche Organisation gegründet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CECAM Caisse d’Epargne de Crédit Agricole de Madagascar mit einem Prunkbau ausserhalb von Antsirabe…

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…und einer einfachen Hütte in einem Vorort von Morondava
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Geld und Banken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prunkgebäude der Nationalbank in Mahajanga
 

Bargeldbestände 
 
Wer als Individual-Tourist unterwegs ist, muss immer einige Kilogramm an Banknoten mitschlemmen, weil Travel-
ler-Check oft erst nach Rücksprache mit dem Hauptsitz eingetauscht werden. Der Sicherheit des Geldes und das 
Aufteilen auf mehrere Personen ist wichtig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allein das Sackgeld, macht jeden Touristen Multimillionär in FMG 
 
 

 Madagassisches Geld darf nur bis zu FMG 2'000'000 / Ariary 500’000 ein- oder ausgeführt werden. Devi-
senbestände grösser als EURO 7'500 sind deklarationspflichtig bei der Einreise. 
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Geld und Banken 
 
 

Mikrofinanzierung 
 
 

Die wichtigsten Kernzahlen der Mikrofinanzierung des Jahres 2006 lauten: 
 
 

• Anzahl von Kreditnehmern :  über 300’000 
• Anzahl der Kontakt- und Verkaufsstellen 430 
• Sparvolumen in Ariary  32 Milliarden (14,5 Millionen USD 
• Laufendes Kreditvolumen in Ariary 44 Milliarden (20 Millionen USD) 
• Prozentsatz der betroffenen Hauhalte 8,7 % - Ziel des MAP für 2012 13% 

 
 
Es sind diverse Organisationen im Bereich der Mikrofinanzierung tätig. Die wichtigsten sind: 
 
 

• ADEFI G Action pour le Développement et le Financement des micros Entrepri-
ses  

• AECA/CIDR G Caisses d’épargne et de crédit autogérées 
• APEM G Association pour la Promotion de l’Entreprise à Madagascar 
• CATITAS 
• CECAM/FERT G Caisse d’Epargne de Crédit Agricole de Madagascar    
• EAM 
• MICROCRED 
• OTIV/DID G Ombona Tahiry Ifampisamborana 
• PAIQ 
• SIPEM  Société d’Investissement pour la Promotion des Entreprises à Mada-

gascar 
• TIAVO/WCCU G Le tahiry Ifamonjena Amin’ny Vola 
• VOLA MAHASOA/CIDR  Im Süden von Tuléar aus tätig 
 

 
*G = genossenschaftlich organisiert 
 
Da wir niemanden kennen, der einen solchen Kredit beantragt hat, können wir nicht abschätzen wie schwierig 
oder eben einfach und schnell ein Jungunternehmer oder ein bestehendes Klein-Unternehmen an einen Kredit 
gelangen kann. 
 
Gemäss den Angaben die wir recherchierten, soll die Ausfallziffer unter 5% Prozent liegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Siehe auch unter „Abkürzungen und Symbole“, unter „Adressen“, unter „Betteln“, unter „Eckdaten des Lande-
s“, unter „Exportgenehmigung", unter „Glossar“ – BFV, unter „Infrastruktur“ – Allgemeines, unter „Links“, unter 
„Mora-Mora“, unter „Öffnungszeiten“, unter „Orte-Info-Blätter“ – Antananarivo (Stadtplan), Antsirabe (Stadtplan), 
Fianarantsoa (Stadtplan), Hell Ville (Stadtplan), Tamatave, Tuléar, unter „Pauschalarrangements“, unter „Preise“, 
unter „Trinkgelder“, unter „Wirtschaft“ und unter „Zoll". 
 
Was ist neu? NAVIGIEREN Reiseprospekt
Inhaltsverzeichnis Download Newsletter
Stichwortverzeichnis Unsere Website Kontakt aufnehmen

© DILAG-TOURS – Madagaskar Reisen  Letzter Update: 06.08.2008 Seite 8 von 8 

http://www.dilag-tours.ch/pmws/pmws/indexDOM.php?client_id=dilag&page_id=download&lang_iso639=de
http://www.dilag-tours.ch/de/madagaskar_newsletter.php
http://www.dilag-tours.ch/
http://www.dilag-tours.ch/de/kontakt.php

	 
	 

